
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Hoffnung für Alle 
Da erzählte Jesus ihnen folgendes Gleichnis: (Evangelium Lukas 15,3-7) 
»Stellt euch vor, einer von euch hätte hundert Schafe und eins davon geht verloren, was wird er tun? Lässt er nicht die neunu-
ndneunzig in der Steppe zurück, um das verlorene Schaf so lange zu suchen, bis er es gefunden hat? Wenn er es dann findet, 
nimmt er es voller Freude auf seine Schultern und trägt es nach Hause. Dort angekommen ruft er seine Freunde und Nachbarn 
zusammen: ›Freut euch mit mir, ich habe mein verlorenes Schaf wiedergefunden!‹ 
Ich sage euch: So wird auch im Himmel Freude herrschen über einen Sünder, der zu Gott umkehrt – mehr als über neunund-
neunzig andere, die nach Gottes Willen leben und es deshalb gar nicht nötig haben, zu ihm umzukehren.“ 
 
Jeder Mensch ist ein verlorener und wieder gefundener Sohn/Tochter. Jesus muss sich den „Frommen“ gegenüber rechtfertigen, 
weil er mit Sündern Gemeinschaft pflegt. Er ist als Hirt, um die verlorenen Schafe zu suchen. Er hat keine Ruhe, bis er sie 
gefunden und gerettet hat. Auch bei Gott ist die Freude nicht vollkommen, solange es verlorene Sünder gibt. 

Das Herz-Jesu-Fest kann Jahr für Jahr eine Erinnerung sein, sich 
nicht nur auf den Kopf zu verlassen, sondern auch auf das Herz 
zu hören. So vieles versuchen wir mit vernünftigen Gründen zu 
erklären und zu belegen. Auch der Glaube kann nicht ohne Ver-
nunft sein; beides gehört untrennbar zusammen. Aber das eine 
kann nicht ohne das andere sein, Kopf und Herz bilden eine Ein-
heit. 

Gebet zum Heiligsten Herz Jesu 
 

Heiligstes Herz Jesu, 
Quelle alles Guten, 

Beschütze mich in Gefahren, 
tröste mich in Trübsal und Betrübnissen. 

Gewähre mir die Gesundheit des Leibes und der Seele, 
Deinen Segen für alle meine Werke und die Gnade 

eines heiligen Todes. Amen. 
(Text: Papst Benedikt XV.) 

 26/LIII/2025 
(2020) 

 von Montag, 30. Juni 
bis Sonntag, 06. Juli 

Mitteilungen 
 
Nachtwallfahrt nach Maria Waldrast am Freitag, 4. Juli: 
Messfeier mit Dekan Christoph Schweigl, eine Gruppe der 
Bürgerkapelle Sterzing gestaltet die Messe musikalisch. 
Abfahrt mit Bus um 18:30 Uhr beim Klammer:  
Anmeldung bei Helga Holzer 349 7700139   

Taufnachmittag am 5. Juli in der Kapuzinerkirche um 
14.30 Uhr - Es gibt dabei eine Einführung in das Sakra-
ment der Taufe. Anmeldung und Information bei Anna 
Wild kfb 3341171591 

Pfarrcaritas: Fahrt nach Obernberg am Donnerstag, 10. 
Juli; Abfahrt um 12:30 Uhr beim Steindlparkplatz. Anmel-
dung bei Ida Volgger 340 6297266 oder bei Rosa Obexer 
333 8778711. Pensionisten, Senioren u. Interessierte sind 
herzlich eingeladen. 
Allen, die bei der Fronleichnamsprozession am vergange-
nen Sonntag mitgewirkt haben, ein aufrichtiges Ver-
gelts’s Gott für das Glaubenszeugnis, das dadurch in un-
serer Stadt zum Ausdruck gebracht worden ist.  
 
Pilgerfahrt nach Medjugorje vom 5. bis 10. Oktober 
2025 Auskünfte und Anmeldung bei Walter Bresciani 
3387979977 
 

In Gottes Hand geborgen: 
Anna Baumgartner Wwe. Trenkwalder, 93 J. 



 

 
 

, Priester 

Mo    30.06.  
18.30 

Hl. Otto, Bischof, Glaubensbote – Die ersten hl. Märtyrer der Stadt Rom 
In der Kapuzinerkirche Messfeier 

DI     01.07. 
 

08.30 
 
16.00 

In der Kapuzinerkirche Messe f. die armen Seelen 
In der Krankenhauskapelle entfällt die Wort-Gottes-Feier 
In Thuins Rosenkranz als Dank und Bitte in verschiedenen Anliegen 

MI     02.07.  
18.30 

MARIÄ HEIMSUCHUNG 
In der Kapuzinerkirche Messfeier 

DO    03.07.   
08.30 

HL. THOMAS, Apostel – Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen 
In der Kapuzinerkirche Messfeier f. die armen Seelen 

FR    04.07.   
08.30 
 
17.30 
18.30 

Hl. Ulrich, Bischof; Hl. Elisabeth, Königin – Herz-Jesu-Freitag 
In der Kapuzinerkirche Messe f. Maria Frick geb. Niederkofler; f. Annelies Trenkwalder Bresciani; f. 
die armen Seelen; f. die armen Seelen als Dank und Bitte  
In der Kapuzinerkirche eucharistische Anbetung bis 18.30 Uhr 
In Gasteig Messe f. Franz Kotter; f. Anna Plattner u. Ged. an Rudi u. Walter Plattner; als Dank f. verst. 
Papst Franziskus u. zu Ehren d. hl. Schutzengel 

SA    05.07.  
19.00 
 
 
 

Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester – Marien-Samstag 
In der Pfarrkirche Wort-Gottes-Feier – In den Fürbitten wird gebetet zum Jahrtag f. Johann 
Gschließer; im Gedenken an Emma Nusser Prinoth u. an Alfred Dalla Torre  
 
                                           Samstagsgottesdienst um 18 Uhr in Ratschings, Mauls – Kematen 19 Uhr 

SO    06.07. 
 

 
 
08.00
09.30 
10.00 
 
 
 
 

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Ev: LK 10,1-12.17-20 
 
In Ried Eucharistiefeier – Jahrtag f. Rudolf Mair; Messe f. Karl Gasteiger; f. Josefa Pittracher 
In der Pfarrkirche Rosenkranzgebet 
In der Pfarrkirche Eucharistiefeier - Jahrtag f. Alois Pichler; f. Hermann u. Frieda Keim u. Ged. an 
verst. Geschwister Keim u. Frieda Gschnitzer Keim; f. Gianangelo Bonaccorsi; f. Vinzenz Markart; f. 
Anna Gschnitzer; f. Hans Leitner u. Ged. an verst. Angeh.; Messe f. Ida u. Josef Graf u. Ged. an leb. 
u. verst. Angeh. Graf u. Tötsch; f. Luise u. Sabine Linter (BZ); f. Annemarie Mair; f. Max Braunhofer; f. 
Wilhelmine u. Hermann Pedevilla u. Georg Ainhauser; f. Richard Gschliesser u. Angeh. 
 
                           Sonntagsgottesdienste um 8:30 Uhr in Jaufental, Telfes, Stilfes, Ridnaun, Wiesen 

 
Wir feiern am 2. Juli das Fest Mariä Heimsuchung. Was 
hat die Kirche in früherer Zeit veranlasst, die Begegnung von 
Maria und Elisabet als Heimsuchung zu bezeichnen? Die 
Lösung ist einfach. Damals benutzten die Menschen das 
Wort „Heimsuchung“ als Bezeichnung für einen 
überraschenden Besuch oder auch für die Ankunft Gottes 
bei den Menschen, die ja auch Erschrecken auslösen kann. 
Nicht so beim Besuch der schwangeren Maria bei ihrer 
ebenfalls schwangeren Verwandten Elisabet. „Gesegnet bist 
du unter den Frauen, und gesegnet ist die Frucht deines 
Leibes!“ Welch ein Willkommensgruß für Maria und das Kind 
unter ihrem Herzen.  

Im Beichtzimmer der Pfarrkirche Sterzing und der Kapuzinerkirche besteht die Möglichkeit für ein Gespräch,  
eine Beichtgelegenheit oder eine Aussprache mit einem Priester aus der Seelsorgeeinheit.  

Di 01.07.    09-10                   Pfarrkirche Walter Prast 
Do 03.07.  09-10               Pfarrkirche Corneliu Berea 
Fr 04.07.   09-10       Kapuzinerkirche d. Giorgio Carli 
Sa 05.07. 16.30-18   Kapuzinerkirche d. Giorgio Carli 

30 Juni – 06. Juli 2025 

Am 3. Juli feiert die Kirche das 
Fest des Apostels Thomas.  

Von ihm ist in der 
Ostergeschichte das kürzeste 
Glaubensbekenntnis überliefert, 
als er zu Jesus sagt: „Mein Herr 
und mein Gott!“ Das kann ich 
von Thomas lernen. Meine 
Zweifel benennen und dennoch 
glauben. 


